
GESUNDES WOHNEN &  ARBEITEN

-  das alte Wissen der Geomantie

Die junge Architektin Mag. Julia Gruber widmet sich nach erfolgreich abgeschlossenem Architekturstudium einer 
uralten Lehre,  die vorrangig persönliche Wohn- und Umfeldsituationen analysiert.  In ihrer Arbeit  kombiniert  sie 
fernöstliche  („Feng Shui“, „Vaastu“) und westliche Erkenntnisse  (Geomantie) mit persönlicher Wahrnehmung 
und Intuition und kann damit den Bewohnern wertvolle Aufschlüsse bzw. Ansichten geben. „Das Umfeld ist ein 
genauer Spiegel unserer Probleme und Stärken“, erkennt Mag. Gruber, „und wenn wir Verantwortung für uns und 
unseren  Lebensraum  übernehmen,  erwächst  die  Chance  diesen  bewußt  nach  unseren  eigentlichen  inneren 
Wünschen und Bedürfnissen zu verändern.“
Nach zweijähriger Spezialausbildung in Deutschland eröffnete sie nun in Perchtoldsdorf ihre Praxis für energetisch-
künstlerische Beratung und Gestaltung. SHOPPING-Intern bat Mag. Gruber um ein Gespräch.

Frau  Mag.  Gruber,  Sie  sind 
Architektin  und  beschäftigen 
sich  mit  geomantischer 
Planung.  Was  bedeutet 
eigentlich  der  Begriff  
„Geomantie“?

Geomantie  ist  eine  alte 
Wissenschaft  und  heißt  wörtlich 
übersetzt  „Erdschau“.  Sie  lehrt 
etwas,  was  eigentlich  jedes  Kind 
weiß, aber viele von uns haben es 
verdrängt:  die  Welt  um  uns  ist 
keineswegs  nur  tote  Materie!  Sie 
wird  von  vielfältigen  Kräften  und 
Atmosphären belebt. Es gibt Plätze 
für  Entspannung,  wo  wir  uns 
wohlfühlen.  Oder  Räume,  die  wir 
lieber  meiden,  weil  sie  uns  müde 
machen.  Wer  hat  nicht  einen 
Lieblingsplatz,  den  er  besonders 
gerne aufsucht? Insofern ist  jeder 
von  uns  ein  „kleiner  Geomant“. 
Und  trotzdem  gibt  und  gab  es 
immer  Spezialisten,  die  das 
Erspüren von Ortskräften zu ihrem 
Beruf  machten.  Viele  Kulturen 
entwickelten  im  Laufe  der  Zeit 
eigene  geomantische 
Lehrsysteme,  z.B.  Feng  Shui  in 
China oder Vastu Vidya in Indien. 
Auch  wir  in  Europa  entdecken 
unsere Tradition wieder.

Ist  so  ein  altes  Wissen  heute 
überhaupt  noch  interessant? 
Schließlich  verbringen  viele 
Leute bereits einen Gutteil ihrer  
Zeit  im  virtuellen  Raum,  im 
Internet  oder  bei  Computer-
spielen.  Hat  die  Geomantie 
Zukunft?

Unser Alltag hat sich natürlich stark 
gewandelt.  Und dennoch sind  wir 
Menschen  aus  Fleisch  und  Blut 
geblieben, die schlafen, essen und 
sich  lieben.  Wie  vor  1000en 
Jahren.  Eine  gefährliche  Illusion 
unserer Zeit ist der Glaube, daß wir 
getrennt  von  der  Natur  existieren 
können. So ein Leben bleibt jedoch 
letztlich unbefriedigend, trotz allem 
Wohlstand. Was uns fehlt  ist eine 
lebendige Beziehung zur Erde, zu 
unserer Umwelt, denn wir sind ein 
Teil  von  ihr.  Mit  oder  ohne 
Computer. 

Was verstehen Sie als Geoman-
tin  unter  einer  lebendigen 
Beziehung zur Erde?

Unsere  Kultur  legt  sehr  viel  Wert 
auf  rationales  Denken.  Die 
Geomantie stellt dem Verstand das 
Gefühl zur Seite. Jeder Raum hat 
seine  eigene  spürbare  Stimmung, 
die  ich  „Genius  loci“  nenne.  Der 
Genius loci eines Ortes kann z.B. 
sehr  feurig  und  belebt  sein.  Wer 
hier  sein  Bett  aufstellt,  wird  auf 
Dauer  unglücklich.  Er  schläft 
schlecht  und  verliert  viel  Energie. 
Oder die Raumqualität ist ruhig und 
nachdenklich.  Mit  einem 
Partyzimmer werden Sie hier wenig 
Erfolg  haben.  Wie  ist  die 
Atmosphäre an Ihrem Arbeitsplatz? 
Räume  beeinflussen  Menschen 
und Menschen prägen Räume. Ein 
Beispiel  für  das  fruchtbare 
Zusammenwirken  von  der  Erde 
und  ihren  Bewohnern  ist  die 
besondere  Stimmung  in  alten 

Kirchenräumen.  Sie  wurden 
bewußt an heiligen Plätzen erbaut, 
nach  geomantischen 
Gesichtspunkten  geplant  und 
zusätzlich von den Menschen über 
Jahrhunderte  durch  Gebete 
mitgestaltet. Das kann man in ihrer 
Ausstrahlung spüren.

Sie  machen  geomantische 
Beratungen  im  Wohn-  und 
Arbeitsbereich.  Wie  läuft  Ihre 
Arbeit ab und was bewirkt sie?

Die meisten Kunden rufen bei mir 
aus Neugierde an. Sie fühlen sich 
gestreßt, wissen aber nicht warum. 
Ich  beginne  meine  Wahrnehmung 
vor  Ort  damit,  die 
zugrundeliegende  Identität  der 
Räume  zu  erkunden,  den  Genius 
loci. Ich finde Orte mit besonderen 
Qualitäten  (für  Erholung, 
Kommunikation,  Schlafen,..)  oder 
etwaige  energetische  Blockaden. 
Den  Abschluß  bildet  ein 
ausführliches  Gespräch  mit  den 
Kunden.  Geomantisch  vitalisierte 
Räume  fühlen  sich  gut  an.  Sie 
unterstützen  glückliche 
Beziehungen  und  die  Gesundheit 
der Bewohner. 

Infos  und  Termine  für 
geomantische  Beratungen  und 
Gestaltungen bei: 
Mag.arch. Julia Gruber,  
Tel: 01-869 78 51.
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